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Editorial           34. Tanzfestival Winterthur 2026

Liebes Publikum

Zuhören, spüren und sich gemeinsam bewegen:

Dieses Jahr ist das Tanzfestival tief im Rhythmus verwurzelt, Rhythmus als treibende 
Kraft, die verbindet und aufrüttelt.

In the body symphonic des libanesischen Künstlers Khalil Prince wird der Körper zum 
Instrument des Widerstands, in Threshold des belgischen Duos Tumbleweed wird der 
Raum selbst zum Resonanzkörper durch verzögerte Echos. Our Times von Yasmin 
Hugonnnet aus Lausanne fragt: Was geschieht in der Stille zwischen zwei Schlägen? 
Und im Kultstück MOMENTUM von CocoonDance, ausgezeichnet mit dem deutschen 
Tanzpreis 2027, treibt uns der live Beat gemeinsam mit den Tänzern in den Sog des 
Bewegungsimpulses der Sportart Parcours. 

Wir haben Werke ausgewählt, die mit Ihnen sprechen – laut oder flüsternd. Vom anar-
chischen Karneval bis zur zarten Selbstfürsorge: Im Zentrum steht, wie Sound unsere 
Verbindung formt.

Wir laden Sie ein, hinzuhören und die Vibrationen auf Ihrer Haut zu spüren. Lassen Sie 
sich vom Beat der Jam Session mitreissen oder verweilen Sie in den Pausen, die genauso 
wichtig sind wie die Bewegung. Wir freuen uns auf Sie!

Eva Maria Küpfer & Audrey Wagner, Co-Leitung Tanzfestival Winterthur
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  SO 22.11.2026                                                                                    
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                       12:00-13:30 Uhr 

zu IS THAT ALL THERE IS im
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CludaCo (Bern) CludaCo Jam
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M
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CocoonDance (Schw
eiz/Frankreich/Deutschland) M
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Anschliessend live DJ Set von Franco M

ento

Creation+
: 

Künstler*innen w
urden ein Jahr lang von diversen M

entor*innen begleitet und präsentieren 
ihre Kurzstücke als Prem

ière beim
 Tanzfestival W

interthur.

W
eitere Inform
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enprogram
m
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einführungen/W

orkshop) und Zugänglichkeit finden Sie auf unserer W
ebsite: 

w
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w
.tanzfestivalw

interthur.ch

* Stückeinführung kurz vor der Vorstellung oder in der Pause

Die Pause dauert ca. 20 M
inuten. 
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Company Creama – what is love? (~20’) 

what is love? erfragt die Bedeutung der Liebe durch die Linse des Absurden. Aline Gia 
Perino und Nina Evelyn Pfüller laden ein, gelernte Definitionen zu hinterfragen und Liebe 
als bewusste Handlung zu praktizieren. Das Stück akzeptiert die Vergänglichkeit und 
realisiert eine Begegnung, frei von Illusionen und auf roher Authentizität basierend. Im 
Kreationsprozess erforschten sie die Repetition Exercise (Meisner-Technik). Diese for-
dert die zwischenmenschliche Beziehung mit Konflikt, Verletzlichkeit und Ehrlichkeit. 

Ein humorvolles Duett über das Lieben heute. 

Choreografie & Tanz: Aline Gia Perino, Nina Evelyn Pfüller Produktion: Company Creama 
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Freitag 20.11.2026 19:30 Uhr 

Creation+
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Charlie Khalil Prince (Libanon) – the body symphonic (50’)

‘The body is a sacred place, because it bursts with life, and lasts briefly‘ - Etel Adnan the 
body symphonic ist sowohl Solo-Performance als auch Konzert und zeigt den Körper als 
Ort des Widerstands. Entstanden als Reaktion auf Krisen im Libanon, ist es eine Medita-
tion über den Platz des Körpers im Kampf gegen die Besatzung. Der Rückblick und der 
Blick nach innen und nach vorne werden zur Strategie der Befreiung. Live-Musik und 
Stimmen schaffen einen kraftvollen Klangraum für eine grenzenlose Selbstdarstellung. 

Während des getanzten Konzerts spielt der Tänzer Charlie Prince live Gitarre und 
verbindet jede Bewegung direkt mit den Klängen. 

Choreografie & Performance: Charlie Khalil Prince Live Musik: Charlie Khalil Prince, Joss Turnbull
Dramaturgie: Erin Hill Licht Design: Joe Levasseur

Stückeinführung
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Maureen Zollinger – on behalf of shadow (~15’) 

Ein Loch im Licht. Zwischenwelt. Schattenraum. 
Die Zuwendung zur Dunkelheit und zur Anwesenheit der Abwesenheit. Eine Begegnung 
von Körper und Schatten, die mit Wehmut und Sehnsucht an das Verwoben-Sein mit der 
Welt erinnert. Eine Landschaft zum Spüren und Eintauchen in die Welt der Schatten, ihre 
Räume, Texturen und Geschichten. 

Sound untermalt diese ruhige Recherche über Stille und das Fühlen von etwas, das 
nicht ganz da und doch spürbar ist.

Choreografie & Tanz: Maureen Zollinger Coaching & Outside Eye: Mirjam Jamuna Zweifel Drama-
turgie: Charlotte Mathiessen Sound: Diogo Teixeira Ribeiro
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Samstag 21.11.2026 19:30 Uhr  

Fo
to

: A
nn

e 
La

ur
e 

Le
ch

at

Creation+

rz_programmheft_tanzfestival2026.indd   8 25.08.26   09:22



Yasmine Hugonnet (Lausanne) – Our Times (50’)

Ein Schlag (des Herzens, des Metronoms), dann nichts mehr, in der Schwebe, ange-
halten, Stille. Warten auf den nächsten Schlag, oder Stillstand? Yasmine Hugonnets 
neue Kreation taucht ein in Zeit, Tempo und Geschwindigkeit und lauscht den Blitzen 
und Abzweigungen. Die Verbindung zwischen Menschen und Umwelt wird zum eigentli-
chen Rhythmus. Musikalische Kollaboration sorgt nicht nur für den Takt, sondern macht 
das Warten, die Pausen und die plötzlichen Bewegungen zu einer gemeinsamen Erfah-
rung von Zeit und Atem. 

Der Klang aus Herzschlägen und Metronom dient diesem Stück als akustisches Leitmotiv, 
um den Herzschlag von Publikum und Bühne spürbar zu synchronisieren.

Choreografie: Yasmine Hugonnet mit den Tänzer*innen Tanz: Stéphanie Bayle, Ilaria Quaglia, Akané 
Nussbaum Künstlerische Kollaboration & Musik: Michael Nick Kostüme: Marie Bajenova Licht: 
Dominique Dardant 
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CludaCo (Bern) – CludaCo Jam Session

Die CludaCo Jam Session feiert Clubkultur, Kreativität und Gemeinschaft. Der DJ 
Joachim Wicht sorgt für den passenden Sound und die Tänzerinnen Tamara Mancini und 
Eugénie Fasel geben eine Einführung mit Elementen aus Whacking und House Dance. 
Mit der Zeit entwickelt sich eine offene, inklusive Jam mit Raum für Austausch und 
Improvisation. 

Das Highlight des letztjährigen Festivals: CludaCo bringt den unverfälschten Vibe einer 
echten Jam und den perfekten, groovenden Impuls für eigene Moves mit. 

Tanzanleitung: Tamara Mancini, Eugénie Fasel DJ: Joachim Wicht

Sonntag 22.11.2026 16:30–19:00 Uhr
Fo

to
: D
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id
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st
 

Zum Mittanzen
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Tabea Martin (Basel) – IS THAT ALL THERE IS (60’)

FÜR JUGENDLICHE AB 12 JAHREN In Kollaboration mit den SoundSisters vertiefen sich 
Tabea Martin und ihre Compagnie ins Thema Einsamkeit. Wie verbinden wir uns in Zeiten 
von Polarisierung? IS THAT ALL THERE IS untersucht Abhängigkeit, Trennung und Allein-
sein. Drei Tänzerinnen bewegen sich zwischen Isolation und extremer Nähe, angetrieben 
von Musik der Freiheit der Angst vor der Einsamkeit.

Es erwarten uns starke elektronische Beats, welche die innere Spannung zwischen 
Einsamkeit und dem Wunsch nach Verbindung auditiv verstärken.    

Choreografie & Konzept: Tabea Martin Tanz: Neil Höhener, Daniel Staaf, Andrea Tortosa Vidal 
Musik: SoundSisters, Maria Malasangre, Balkis Guetta Benouachkou, Oumaïma Charafi, Khadija 
Benzakri Dramaturgie: Moos van den Broek Lichtdesign, Technische Leitung: Patrik Rimann
Die Vorstellungen sind vorerst für Schulklassen reserviert. Restkarten werden ab dem 5. November 
2026 für die Öffentlichkeit im Vorverkauf erhältlich sein.
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Dienstag 24.11.2025 14:00 Uhr & 19:30 Uhr
                         

Stückeinführung
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Collective d’Am d’An – d’Amore e d’Anarchia (20‘)

d‘Amore e d‘Anarchia inszeniert Strategien, um angesichts von Apathie am Leben zu 
bleiben. Das Dogma der Ordnung wird gebrochen, Körper mit Lebenskraft erfüllt. Das 
choreografische Trio betont die Dringlichkeit der Bewegung jenseits der Verzweiflung, 
bis sie in anarchisches Delirium verwandelt wird: eine Rückeroberung des Tanzes als 
Werkzeug und Quelle der Freude. Angetrieben von Nino Rota und modernen Beats kom-
men drei Körper zusammen, um die Freude als Widerstand gegen Zusammenbruch und 
Stille zurückzuerobern. 

Der radikale Klangmix aus klassischer Oper und zornigen, verzerrten modernen Beats, 
verstärkt die choreografische Verwandlung der Verzweiflung ins Delirium.   

Konzept, Choreografie & Performance: Léna Sophia Bagutti Khennouf, Maria Combi, Beatrice Ferrari 
Kostüm Kollaboration: cickindunt Dramaturgische Unterstützung: Lisa Letnansky, Joanna Lesnierowska 
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Donnerstag 26.11.2026 19:30 Uhr  
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Tough Peach Productions (Winterthur) – Fuck it, I’m a flower! (~50’)

Fuck it, I‘m a flower! feiert Selbstfürsorge als rebellischen Akt: mutig, widerständig, 
zart. Audrey Wagner lässt Tänzer*innen trotzen, wie eine Blume, die sich durch harte 
Erde kämpft. Die Choreografie zeigt Innehalten als Kräftesammeln und Aufbruch gegen 
Widerstände. Selbstfürsorge wird zu Boden, Licht und Wasser und schafft Bedingungen, 
unter denen die Tänzer*innen nicht nur standhalten, sondern in unverwechselbarer Art 
aufblühen. Die Musik von Gabriel Mareque trägt das Tanzstück. Ein Plädoyer für mehr 
«Fuck it» im Leben. 

Die begleitende Musik verändert sich sanft und kraftvoll mit der Choreografie und 
untermalt den Moment des Aufbrechens mit warmen, lebendigen Klängen.    

Choreografie: Audrey Wagner Tanz: Alina Aegerter, Gabrielè Andziulytè, Sheang-Li Pung, Sophie Larson, 
Giusy Fanaro Creative Collaborator: Franka Rosalie Feder Musik: Gabriel Mareque Bühnenbild & Licht-
design: Adriana Carlota Berwert Produktion: Tough Peach Productions
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Stückeinführung
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Sami Lea Samira Bernath (Bern/Genf) – 
spooning&entre.les.montagnes (15’)    
Sami Bernaths Solo erforscht Körpergedächtnis und Schweizer Traditionen durch den 
Rhythmus der Löffel. Sie nutzt dieses Haushaltsinstrument, um Traditionen «durchläs-
sig» zu machen, zu brechen und Bedeutungen zu verschieben. Das Stück hinterfragt, 
was Traditionen vermitteln oder verschleiern und wie generationsübergreifendes Wis-
sen die Gesellschaft bereichert. 

Die hölzernen Schläge der Löffel bilden ein Spiel aus Spuren, Schwingungen und Disso-
nanzen, um einen neuen Klangraum zu schaffen. 

Konzept, Choreografie & Performance: Sami Lea Samira Bernath Kostüme: Lynn Balli Outside Eye: 
Baptiste Cazaux, Anna Marija Adomaityte, Évo Mine Lambillon, Emma Saba, Sylvie Robinson, Maira 
Nett, Nina Richard, Joana Hermes

Showing: Intensivworkshop mit Rafaële Giovanola (20’)
Rafaële Giovanola (CocoonDance) leitet den dreitägigen Intensivworkshop für profes-
sionelle Tanzschaffende aus der Schweiz im Rahmen des Tanzfestival Winterthur. Im 
Showing zeigen die Teilnehmenden, was sie erarbeitet haben.
 

Freitag 27.11.2026 19:30 Uhr  
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Kurzstückabend
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Sami Lea Samira Bernath (Bern/Genf) – 
spooning&entre.les.montagnes (15’)    
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Angela Stöcklin (Zürich) – projection 1 (15’)

Die grafische Notation projection 1 von Morton Feldmann ist Ausgangslage für eine tän-
zerische Interpretation von Angela Stöcklin. Aus ihren Geräuschen kreiert Vivian Wang 
dazu einen eigenen Klangraum. Sie suchen interdisziplinär nach Übersetzungen von 
einem künstlerischen Medium ins andere und loten Möglichkeiten der Überlagerungen 
aus. Es entsteht ein subtiles visuelles Hörerlebnis in einem Raum zwischen den Künsten. 

Dieses Stück ist ein experimentelles Hörspiel, bei dem wir sehen können, wie grafische 
Notenzeichen in Klänge und Körperrhythmen verwandelt werden. 

Performance: Angela Stöcklin Musik: Vivian Wang
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Robin Waldburger – Gunslinger! (~15’) 

Er streift durch eine unruhige Welt, einen Ort, der niemals zur Ruhe kommt. Er hatte 
immer seine eigene Art, Dinge anzugehen. Die Waffe geladen und schussbereit. Als 
sich die Einsamkeit einschleicht, steht er vor einer Entscheidung. Weiter allein gehen, 
geschützt aber unsichtbar, oder gesehen zu werden – auch wenn das Unbekannte folgt. 

Eine kurze, intensive Performance über die Wahl zwischen Sicherheit und Sichtbarkeit 
in einer lauten Welt. 

Choreografie & Tanz: Robin Waldburger Mentor*innen: Valentin Alfery und Sarafina Beck
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Robin Waldburger – Gunslinger! (~15’) Tumbleweed (Belgien) – Threshold (20’)

Threshold setzt sich mit der gegenseitigen Abhängigkeit auseinander. Voneinander los-
gelöst wie zwei Phasen desselben Signals wechseln sie ab und verbinden Choreogra-
fie mit Vokalpartituren. Der Sound wird dabei live manipuliert; Mikrofone bilden einen 
Delay-Kreislauf. Der Theaterraum verwandelt sich in einen Resonanzraum. Eine Erinne-
rung an die Rolle der Umgebung bei jeder Beziehung. 

In diesem Stück spüren wir den physikalischen Effekt des Delay-Kreislaufs, bei dem 
Stimmen und Bewegungen live aufgenommen, verzögert und als Echo zurückgespielt 
werden. 

Kreation & Performance: Angela Rabaglio, Micaël Florentz Sounddesign: Daniel Bleikolm, Micaël 
Florentz Lichtdesign & Bühnenbild: Arnaud Gerniers Kostüm: Catherine Somers Technische 
Leitung: Yorrick Detroy
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Merge Dance Collective (Winterhur) – Love Episode #5 
for old times’ sake (15’)

Zwei Menschen begegnen sich wieder. Was sie verbindet, liegt in einer gemeinsamen 
Vergangenheit – spürbar in Blicken, Gesten, im Zögern zwischen Worten. for old times‘ 
sake ist ein performatives und interaktives Kurzstück über Wiederannäherung, über 
das Vergehen von Zeit und darüber, was sich (nicht) verwandelt, wenn man sich erneut 
gegenübersteht. 

Intime Momente und stille Klänge begleiten die Frage, ob wir alte Verbindungen noch 
tragen können. 

Kreation & Performance: Sabrina Fischer, Linda Heller Produktion: Merge Dance Collective
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Samstag 28.11.2026 19:30 Uhr

rz_programmheft_tanzfestival2026.indd   18 25.08.26   09:22



CocoonDance (Deutschland/Schweiz/Frankreich) – MOMENTUM (50’)

Getrieben von den live gespielten, pulsierenden Beats des DJs verausgaben sich drei 
Tänzer bis zur völligen Erschöpfung. Zwischen Rhythmus, Lichteffekten und treibenden 
Sounds geraten die Bewegungen zur hypnotischen Energie. Beruhend auf Parkour-Recher-
che spielt Momentum mit der Faszination, sich im Bewegungsimpuls zu verlieren.

Der pulsierende Live-Beat des DJs reisst uns mit, während wir zuschauen, wie sich die 
Tänzer im Sog der Bewegung verlieren.

Von und mit: Alvaro Esteban, Marin Lémic, Louis Thuriot Choreografie: Rafaële Giovanola Drama-
turgie: Rainald Endrass Komposition, Live-Elektronik: Franco Mento Kostüme: Rafaële Giovanola 
Lichtdesign: Marc Brodeur/ Jan Wiesbrock

Ausklang mit DJ Franco Mento 
Anschliessend spielt Franco Mento ein DJ-Set mit House Musik zum Ausklang des Festi-
vals und lädt alle ein, mitzutanzen und das Tanzfestival gemeinsam ausklingen zu lassen. 
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Stückeinführung
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20. bis 28. November 2026
Tanzfestival Winterthur
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www.tanzfestivalwinterthur.ch

    

Das Tanzfestival Winterthur 2026 wird unterstützt durch:

GOTTFRIED UND URSULA 
SCHÄPPI-JECKLIN STIFTUNG
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